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Energieforum

Die Realität zeigt, dass auch Energiemais nicht in den Himmel wächst.

Planungs- und
Betriebshilfe für
Biogasanlagen
Das Kuratorium für Technik und Bauwesen in der Landwirtschaft, KTBL, in
Darmstadt (Deutschland) hat ein Hilfsmittel zur genaueren Abschätzung
der erzielbaren Gasausbeute in Biogasaniagen geschaffen.

Deutschlands Biogasbranche boomt.
Nach dem bisherigen Rekordjahr 2009
mit rund 1000 neuen Biogasanlagen,
rechnet der deutsche Fachverband Biogas

im Jahr 2010 nochmals mit etwa
1200 neuen Anlagen. Damit soll die Zahl

der Anlagen landesweit auf insgesamt
6000 angewachsen sein. Laut Fachverband

Biogas werden damit 4,3 Millionen
Flaushalte mit Strom versorgt, was der

Kapazität von zwei Atomkraftwerken in

Deutschland entspreche. Boomende
Branchen sind immer schwierig zu
kontrollieren. Es besteht die Gefahr, dass

Anlagen zu wenig seriös geplant und

gebaut werden. Biogasanlagen zeichnen
sich durch einen hohen Kapitalbedarf
und Langlebigkeit aus. Einmal gemachte
Planungsfehler sind später kaum mehr
korrigierbar, folglich wirken sich Fehlplanungen

besonders gravierend aus.

Ein Standardwerk
In Deutschland wurde im Jahr 2000 das

Gesetz für den Vorrang erneuerbarer
Energien (EEG) in Kraft gesetzt. Mit den

Gesetzesrevisionen 2004 und 2008
wurden die Voraussetzungen für den
verstärkten Einsatz der Biogaserzeugung
in der Landwirtschaft geschaffen.
Aufgrund dessen sollen neben den
Nachwachsenden Rohstoffen (NawaRo) und
den in der Landwirtschaft anfallenden

Hofdüngern zukünftig vermehrt auch
rein pflanzliche Nebenprodukte Verwendung

in den Biogasanlagen finden.
Bereits 2005 veröffentlichte das Kuratorium

für Technik und Bauwesen in der
Landwirtschaft eine erste Auflage des

KTBL-Hefts 88. Damit wurde ein einheitlicher

Standard zur Abschätzung der
Gasausbeute in landwirtschaftlichen
Biogasanlagen nach damaligem Wissen

geschaffen.

Ergebnisse der Laborversuche
Seit 2005 wurden durch Labore und
wissenschaftliche Institute weitere
Gärversuche zur Ermittlung der Gaserträge
gemacht. Dabei suchte man beispielsweise

auch nach Antworten auf Fragen
wie jene nach dem Einfluss des Ernteter¬

mins. Mit der Auswertung von fast 1400

Datensätzen konnte 2010 die Basis für
eine Neuauflage des KTBL-Hefts 88
gelegt werden. Die Datenbank des KTBL

enthält Informationen zu Inhaltsstoffen
der Substrate, zu Vergärungsbedingungen

und zur Versuchsanstellung. Im Heft
88 werden für Substrate Mittelwerte der

Einzelmessungen für Trockenmassegehalt

(TM), organischen Trockenmassengehalt

(oTM), Biogas- und Methanausbeute

sowie Methankonzentration
dargestellt. Aufgrund der Nennung der
Anzahl Datensätze und Angaben zum
Variationskoeffizienten, also zu den

Abweichungen vom Mittelwert, kann die

Aussagekraft des Mittelwertes beurteilt
werden. Neben Angaben zu Gaserträgen

und Richtwerten für die Gasausbeute

enthält das Heft auch Hinweise für die

Einflussfaktoren zur Stabilität des

Fermentationsprozesses. Schliesslich wird
anhand von Beispielen auf die Berechnung

und Darstellung der Anlageneffizienz

eingegangen.

Als Planungs- und Betriebshilfe
geeignet
Die zu erwartende Biogasausbeute
entpuppt sich immer wieder als Schlüsselstelle

auf dem Weg zum Erfolg. Sie be-
einflusst die Wirtschaftlichkeit in hohem
Mass. Die Biogasausbeute ihrerseits wird
durch die Zusammensetzung des Substrates

und durch die Verfahrens- und
Prozesstechnik beeinflusst.
Das KTBLHeft 88 dient als begleitendes
Hilfsmittel für die Planung und den
Betrieb einer Biogasanlage. Da jede Biogasanlage

andere Voraussetzungen hat,
also praktisch ein Unikat ist, braucht es

unbedingt die Begleitung durch
ausgewiesene Fachleute.
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